
Kontakt in Ennepetal
Haus am Steinnocken
Uta Logemann
Diakonin · Hospizkoordinatorin

Steinnockenstraße 43

58256 Ennepetal

Mobil 0151 12182772
uta.logemann@johanneswerk.de

www.johanneswerk.de/hospizarbeit

Gute Wege gehen – bis zuletzt
Wegbegleitung durch Hospizarbeit

„Ich gebe dir etwas mit
von meiner Kraft
und teile mit dir

Angst, Schmerz und Trauer.

Ich möchte dir Hoffnung mitgeben,
ich nehme dich wahr,
ich begleite dich,

ich will für dich da sein,
dich ermutigen und mittragen

mit Gottes Kraft.“
(Quelle unbekannt)

WAHRNEHMEN
Wir nehmenWünsche und Bedürfnisse der
Sterbenden, ihrer Angehörigen und Freunde
wahr.

BEGLEITEN
Wir begleiten durch Gespräche, schweigen mit-
einander, nehmen gemeinsam Abschied, teilen
die Zeit des Trauerns.

HELFEN
Wir helfen dabei, ein Leben und Sterben in Ge-
borgenheit zu ermöglichen – mit offenen Ohren
und helfenden Händen.

DA-SEIN
Wir sind einfach da – für Sie!

Hospizarbeit im Ev. Johanneswerk
Leitung: Pastor Stefan Berk
Schildescher Straße 101

33611 Bielefeld

Tel. 0521 801-2109
stefan.berk@johanneswerk.de
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Unterstützung willkommen
Ihre Spende hilft, ehrenamtliche Mitarbeitende
zu gewinnen, auszubilden und gut zu begleiten.
Regelmäßige Treffen mit Beratung und Super-
vision sind in dieser Arbeit sehr wichtig.

Spendenkonto
Hospizarbeit im Ev. Johanneswerk
Landesbank Hessen-Thüringen
IBAN: DE97 3005 0000 0071 0158 12
BIC: WELADEDDXXX

Über uns
■ Unsere Begleitung ist für Sie kostenfrei –
Sie gehen keine Verp�lichtungen ein.

■ Die hospizliche Wegbegleitung steht allen
Menschen offen, unabhängig von ihrer
Weltanschauung oder persönlichen Prägung.

■ Die Hospizarbeit ist ein Angebot des Evangelischen
Johanneswerks, einem großen diakonischen
Träger in Nordrhein-Westfalen. Deshalb hat
unsere Arbeit einen christlichen Hintergrund.

Wegbegleitung …

... in der letzten Lebensphase, achtsam und
respektvoll: Unsere ehrenamtlichen Mitarbei-
ter*innen sind dafür ausgebildet. So können
Sterbende bis zuletzt in einer vertrauten Um-
gebung leben und werden mit ihren Angehöri-
gen im Abschied gut begleitet.

Die Leitung haben hauptamtliche Koordinator*-
innen – mit ihnen überlegen Sie zu Beginn, was
für Sie jetzt wichtig ist und hilft.
Danach schlagen wir Ihnen eine*n ehrenamt-
liche*n Mitarbeiter*in vor, die/der Sie nach
Absprache besucht und bis zuletzt – auch im
Sterben – begleitet.

… bis zuletzt


